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Förderprojekte des Förderaufrufs 2021 

„Gut Älterwerden im vertrauten Wohnumfeld“ 
 

 
Digitale Seniorenarbeit 

Seniorenbeirat der Stadt Cottbus I Cottbus/Chósebus 

Die Empfehlungen des achten Altersberichts der Bundesregierung zum Thema 
„Digitalisierung im Alter“ gaben dem Seniorenbeirat der Stadt Cottbus den Impuls 
mehr Angebote zur Förderung der digitalen Kompetenz im Alter zu schaffen. Der 
Aufbau einer Konsultationsstelle zur Sensibilisierung und Motivation von Senioren 
für die Nutzung digitaler Medien ist geplant. Zusammen mit der Stadt, 
Studierenden des Carl-Thiem-Klinikums und der Caritas werden Tablets 
angeschafft und eine Anlaufstelle etabliert. Regelmäßig alle zwei Wochen soll den 
Senioren die Möglichkeit gegeben werden sich durch die konkrete Arbeit am 
Tablet mit der digitalen Welt vertraut zu machen. Auf diese Weise konnte mit den 
Fördergeldern zunächst die Innenstadt versorgt werden. Es ist geplant das 
Angebot weiter auszubauen. Fördersumme 3500 €. 

 

Mehrgenerationenhaus in Golzow 

Amt Brück I Landkreis Potsdam-Mittelmark  

Das sanierte ehemalige Ärztehaus in der Gemeinde Golzow sollen nicht 
ausschließlich die Kinder und Jugendlichen in den Nachmittagsstunden und an 
Wochenenden nutzen, sondern es wird auch eine Nutzung der Generation 55 + 
angestrebt. Die interessierten Senioren wünschen sich Angebote für "tagsüber", 
haben einen Angehörigen zu versorgen, wofür es Beratungsbedarf gibt, oder 
wollen am Ball bleiben und etwas von der Jugend lernen. Die Interessen der 
Generation 70+ liegen vermehrt auf Geselligkeit, Singen oder Handarbeiten. Unter 
Einbeziehung ortsansässiger Vereine, wie dem Kultur- und Dorfverein sowie 
Trägern wie dem Diakonischen Werk PM e.V., sollen die Angebote entsprechend 
den Bedarfen und Interessen der Nutzergruppe 55+ organisiert und durchgeführt 
werden. Die Ausstattung der Räumlichkeiten und die inhaltliche Arbeit wird mit 
4000 € unterstützt. 
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Körperlich und geistig fit auf dem Gutshof 
Heimatverein Fredersdorf-Vogelsdorf e.V. I Landkreis Märkisch-Oderland 

Das ehemalige Rittergut war ursprünglich ein Vierseitenhof von dem heute nur 
noch ein Teil erhalten ist. Der Heimatverein hat in einem Erbbaurechtsvertrag das 
Areal von der Gemeinde erworben. Das Ziel war, den Gutshof zum Raum der 
Begegnungen aller Generationen zu entwickeln. Nach sehr umfassenden 
Aufräumungs- und Entrümpelungsarbeiten und viel ehrenamtlichem 
Engagement, präsentiert sich der Hof heute als Veranstaltungsraum für 
verschiedenste kulturelle, sportliche und gesellige Events. Diese Angebote werden 
nun erweitert mit der Verwirklichung des angedachten Projekts "Körperlich und 
geistig fit auf dem Gutshof“, um insbesondere die ältere Generation, gemeinsam 
mit Kindern und Jugendlichen zu ermutigen, diesen wunderbaren historischen 
Gutshof im Dorfkern aktiv für Spaß und Spiel zu nutzen. Die Herstellung der Fläche 
wird mit 5000 € gefördert. 
 

cityTreff - SMARTe Hilfe 

ARLE gGmbH I Frankfurt (Oder) 

Ziel des Projekts ist die Entwicklung der Netzwerkstelle cityTreff als ein Ort der 
digitalen Möglichkeiten und Etablierung eines SMARTen Bereitschaftsdiensts für 
Senioren. Der Bereitschaftsdienst stellt ein offenes Angebot dar, dass bei 
Problemen und Fragen rund um die Nutzung von Smartphones/Laptops/Tablets 
zur Verfügung steht oder um gemeinsam Übung zu bekommen. 
Die Entwicklung der Netzwerkstelle beginnt mit einem "Runden Tisch der 
Digitalisierung für Ältere in Frankfurt (Oder)“ unter Federführung des Senioren-
beirates der Stadt. Ergebnis des "Runden Tischs" soll eine Broschüre sein, die alle 
möglichen Computer-/Smartphone- Kurse in der Stadt enthält und Seniorinnen 
und Senioren ermutigt die Angebote zu nutzen. Eine Themenliste für 
Digitalisierungsprojekte soll die weitere Arbeit der Netzwerkstelle strukturieren. 
Weiterhin werden Workshops zur Steigerung digitaler Kompetenzen beitragen. 
Fördersumme 3800 €. 
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Lychen Bank 

Stadt Lychen I Landkreis Uckermark 

In Lychen werden dringend mehr Plätze gebraucht, an denen sich ältere und/oder 
mobilitätseingeschränkte Menschen auf ihren Wegen durch die Stadt ausruhen 
können. Mit Hilfe dieses Projektes wird es gelingen, mehr Bänke in die Stadt 
Lychen zu bringen. Wobei Bänke hier nicht nur als Sitzgelegenheiten, sondern 
auch als weitere Möglichkeiten der Geselligkeit, des Kennenlernens, der sozialen 
Teilhabe gemeint sind. Damit das gelingt, gestalten die Lychener Einwohnerinnen 
und Einwohner selbst das Projekt, damit „ihre" Standplätze für die Bänke und 
Treffpunkte gefunden werden. Bei Ortsbegehungen und in gemeinsamer Planung 
und Durchführung mit Stadtverordneten, Stadtverwaltung und Senioren-
beauftragter werden die besten Standplätze für die neuen Bänke ermittelt, die 
Bänke ausgewählt und aufgestellt. Fördersumme 4850 €. 
 

Stadtgeflüster - Wir gehen online 

Gemeinschaftswerk Soziale Dienste e.V. I Landkreis Havelland 

Das Gemeinschaftswerk Soziale Dienste Nauen e.V. und die Stadt Ketzin/Havel 
möchten gemeinsam Digitalschulungen für Smartphones und Tablets speziell für 
Seniorinnen und Senioren anbieten. Hierbei sollen zunächst Themen behandelt 
werden, die schnell zu einer Verbesserung der sozialen Teilhabe beitragen wie z.B. 
E-Mails schreiben, Terminbuchungen bei Ärzten und Behörden, Information im 
Internet, WhatsApp Nutzung oder Fotografieren mit dem Smartphone sowie 
Videotelefonate mit Angehörigen und Freunden. Die Kurse finden in 
verschiedenen Ortsteilen statt, um vielen Menschen auf kurzem Weg die 
Teilnahme zu ermöglichen. Der Umgang mit Videotelefonie soll direkt bei den 
Menschen zu Hause erklärt werden. Fördersumme 2806 €. 
 

MarktTreff mit Themenstand  

Stadt Teupitz I Landkreis Oberspreewald-Lausitz 

Der MarktTreff bietet eine Möglichkeit, dass sich lokale Vereine vorstellen können, 
aber auch andere Angebote im Ort sichtbar werden. Der Markt mit Themenstand 
ist darüber hinaus ein gesellschaftlicher Treffpunkt des Ortes, der zum Austausch 
und Gespräch einlädt. Der Themenstand wird sich im Laufe der Zeit entwickeln 
und baut auf der aktiven Mitarbeit vieler Akteure auf. FAPIQ fördert den 
Themenstand. Fördersumme 822 €. 
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Ganzheitlich-Aktiver-Senioren-Treff 

Gemeinschaftswerk Wohnen und Pflege GmbH I Landkreis Havelland  

Menschen in Rhinow sollen einen Ort der Begegnung bekommen. Dazu wird 
zunächst ein Angebot entwickelt, um die Menschen in Rhinow mit gemeinsamer 
Bewegung und Gedächtnistraining zu aktivieren. Ziel ist es, dass sich aus dem 
Angebot heraus aktive Seniorinnen und Senioren finden, die selbst organisiert ein 
nachbarschaftliches Unterstützungs-netzwerk in Rhinow entwickeln. Es soll ein 
weiterer Schritt sein, damit ältere Menschen selbstbestimmt zu Hause leben 
können. FAPIQ fördert Sportgeräte und Einrichtung des Treffs. Fördersumme 
2500 €. 

 

Generationenhaus Bahnhof Trebbin  

Beirat für Senioren und Menschen mit Behinderungen Trebbin I Landkreis 
Teltow-Fläming 

Das Projekt trägt dazu bei, einen neuen gemeinsamen Quartiersmittelpunkt 
aufzubauen. Der alte Bahnhof von Trebbin ist seit einiger Zeit ungenutzt. 
Gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern der Ortsteile von Trebbin werden 
Ideen gesammelt und Strategien für die Umsetzung entwickelt. Dazu werden in 
möglichst vielen Ortsteile kleine Treffen auf Dorfplätzen und in Gemeindehäusern 
durchgeführt. Durch diese kleinteilige Zukunftswerkstatt wird der Bahnhof 
Trebbin ein neuer Begegnungsort für Alle sein. FAPIQ fördert den Moderations-
prozess. Fördersumme 4900 €. 
 

Dorfbänke als saisonaler Treffpunkt  

Amt Odervorland I Landkreis Oder-Spree 

Im Ortsteil Wilmersdorf werden auf Wunsch der Senioren und des Ortsbeirates 
mehrere Ruhepunkte für die Senioren geschaffen. Sie sollen als Treffpunkt für 
Jung und Alt dienen, zur körperlichen und geistigen Fitness bei den Senioren 
beitragen und das Dorfgemeinschaftsgefühl stärken. Gerade den älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern soll durch die Aufstellung mehrerer Bänke 
ermöglicht werden, sich regelmäßig zu bewegen, sich zu gemeinschaftlichen 
Spaziergängen oder an den Bänken zur Unterhaltung zu treffen und so noch aktiv 
am Dorfgeschehen teilzunehmen. Die Bänke werden auf dem Weg zum Friedhof 
und am Dorfplatz, mit dem Haltepunkt des Bäckerwagens und des Landhandels, 
aufgestellt. FAPIQ fördert fünf Bänke. Fördersumme 4000 € 
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Starthilfe für Haus der Begegnung  

Denk-mal-Kultur e.V. I Landkreis Oder-Spree 

Am Anfang steht die Idee, der Vereinsamung der älteren Menschen in Heinersdorf 
entgegenzuwirken. Eine Begegnungsstätte soll entstehen, in der sich die älteren 
Bewohnerinnen und Bewohner des Ortes regelmäßig treffen können. Mit ersten 
Ideen wie Hausmannskost aus Großmutters Zeiten kochen, Keramikwerkstatt, 
Nähstübchen, Technikkurs und Spielenachmittagen soll das Miteinander im Dorf 
gestärkt werden. Diese Ideen werden in einer Zukunftswerkstatt weiter ausgebaut 
und ergänzt. Indem alle Generationen, insbesondere die Seniorinnen und 
Senioren, bereits bei der Planung der Begegnungsstätte beteiligt werden, 
entspricht der Treff später eher den tatsächlichen Bedürfnissen und es erhöht die 
Bereitschaft der Bürgerinnen und Bürger sich an der Gestaltung der Angebote zu 
beteiligen. FAPIQ fördert die Zukunftswerkstatt. Fördersumme 1670 €. 
 

Plauderecke für die Nachbarschaft  

Volkssolidarität VB Fläming-Elster I Landkreis Teltow-Fläming 

Mit dem Bau von zwei seniorengerechten Sitzbänken und einem dazugehörigen 
Tisch wird ein Treffpunkt – eine Plauderecke - vor allem für die Seniorinnen und 
Senioren der Volksheimsiedlung Luckenwalde geschaffen. Durch das Projekt 
wird die Arbeit einer ehrenamtlichen Bürger-Arbeitsgruppe unterstützt, die einen 
Nachbarschaftstreff aufbauen möchte. Die Initiative soll der Anstoß für weitere 
Aktionen in der Nachbarschaft sein. Fördersumme 4000 €. 

 

Generationengarten der Sinne  

Lebenszentrum Thomas Müntzer I Landkreis Märkisch-Oderland 

Der Sinnesgarten lädt zum Miteinander der Generationen im Dorf ein. Er wird 
gemeinsam mit den Seniorinnen und Senioren der ansässigen 
Seniorentagesstätte, der angegliederten Kita und den Dorfbewohnerinnen und 
Dorfbewohnern geplant und genutzt. Neben der Begegnung in freier Natur, gibt 
die Stärkung der Sinnesorgane im Sehen von Farben (Blüten), Entdecken von 
Mustern (angelegt durch Pflanzen), im Hören (Bienenwiese), Fühlen (Barfußpfad, 
Taststrecke mit Naturmaterialien), Riechen (Kräuterpfad, -ecken) und Schmecken 
(Obststräucher, Naschgarten/ Kräutergarten) Lebensfreude. FAPIQ fördert die 
Einrichtung der Gartenanlage. Fördersumme 3900 €. 


